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(jw)  Unterzieher. 

©  Der  Unterzieher  besteht  aus  einem  langen, 
durch  ein  sehr  weites  Netz  gebildeten  Mantel  (1)  aus 
hautverträglichem  Kunststoff  und  weist  auf  der  In- 
nenseite  kleine  Erhöhungen  als  Auflagepunkte  (2) 
auf. 

Zweck  des  Unterziehers  ist  es,  zu  verninaern, 
daß  die  Kleidung  direkt  auf  der  Haut  des  Menschen 
aufliegt.  Es  wird  eine  gewisse  Luftzirkulation  ermög- 
licht,  die  sich  gesundheitsfördernd  auswirkt. 
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Der  erfindungsgemäße  mantelartige  Unterzie- 
her  (im  Gegensatz  zum  Überzieher)  ist  eine  Ein- 
richtung,  die  verhindern  soll,  daß  die  Kleidung  di- 
rekt  auf  der  Haut  des  Menschen  aufliegt.  Sie  ist 
durch  die  Merkmale  des  Patentanspruches  1  ge- 
kennzeichnet. 

Dieser  Mantel  wird  aus  einem  von  der  mensch- 
lichen  Haut  gut  tolerierten  Kunststoff  hergestellt 
und  aus  großen  Reifen  gebildet,  die  miteinander  zu 
einem  Netz  verbunden  sind. 

Kleine  Füßchen,  in  ihrer  Anzahl  so  wenig  wie 
möglich,  bilden  Auflagepunkte  des  Mantels  auf  der 
menschlichen  Haut.  Die  Gesamtstärke  des  Mantels 
beträgt  2  bis  3  mm.  Mit  Hilfe  einer  batteriebetriebe- 
nen  Miniklimaanlage  zirkuliert  und  erneuert  sich  die 
Luft  zwischen  der  Haut  und  dem  untersten  Wä- 
schestück,  das  auf  dem  Unterzieher  aufliegt.  Da 
die  Miniklimaanlage  geringe  Ausmaße  aufweist  und 
relativ  leicht  ist,  kann  sie  um  die  Taille  getragen 
werden. 

Dieser  Unterzieher  behebt  den  für  die  Gesund- 
heit  schädlichen  Effekt  von  Wäsche,  die  direkt  auf 
der  Haut  getragen  wird.  Die  Unteransprüche  betref- 
fen  zweckmäßige  Weiterbildungen  der  Erfindung. 

In  der  Zeichnung  sind  Ausführungsbeispiele 
der  Erfindung  veranschaulicht. 

Figur  1  zeigt  einen  kompletten  Unterzieher, 
Figuren  2  und  3  zeigen  ausschnittsweise  Einzel- 
heiten  des  Unterziehers  und 
Figur  4  ist  ein  flachgelegter  Zuschnitt  eines  Un- 
terziehers. 

Der  Unterzieher  ist  ein  langer  Mantel  1,  der 
sich  bis  zum  Beginn  der  Oberschenkel  erstrecken 
und  mit  Ärmeln  versehen  sein  kann.  Er  besteht  aus 
einem  sehr  weiten  Netz  aus  miteinander  verbunde- 
nen  Ringen,  die  aus  einem  von  der  menschlichen 
Haut  gut  tolerierten  Kunststoff  hergestellt  sind.  Die- 
ser  Mantel  1  bildet  das  zuunterst  angezogene  Wä- 
schestück  und  sitzt  auf  der  Haut  mit  Hilfe  einer  auf 
der  Innenseite  des  Mantels  1  vorhandenen  kleinst- 
möglichen  Anzahl  von  kleinen  vorspringenden  Auf- 
lagepunkten  2  auf.  Diese  Auflagepunkte  2  weisen 
einige  Öffnungen  3  auf. 

Der  Unterzieher  kann  vorne  an  übereinander- 
gelegten  Rändern  verschlossen  werden  oder  auch, 
weil  unnötig,  gar  nichts  zum  Schließen  der  beiden 
Ränder  aufweisen,  wie  der  Mantel  4  in  Figur  4 
erkennen  läßt. 

Die  Stärke  des  Unterziehers  beträgt  2  bis  3 
mm. 

Leerraum  zwischen  dem  untersten  Wäsche- 
stück  auf  dem  Unterzieher  und  der  Haut  wird  im- 
mer  dann  von  einer  Klimaanlage  klimatisiert,  wenn 
die  Außentemperatur  es  nötig  macht.  Dazu  wird 
eine  Miniklimaanlage  benutzt,  die  um  die  Taille 
getragen  werden  kann. 

Ansprüche 

1.  Unterzieher, 
dadurch  gekennzeichnet, 

5  daß  er  aus  einem  langen,  durch  ein  sehr  weites 
Netz  gebildeten  Mantel  (1)  aus  hautverträglichem 
Kunststoff  besteht  und  daß  auf  der  Innenseite  des 
Mantels  (1)  kleine  Erhöhungen  als  Auflagepunkte 
(2)  angeordnet  sind. 

70  2.  Unterzieher  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  Netz  aus  ringförmigen  Bögen  zusammen- 
gesetzt  ist. 
3.  Unterzieher  nach  Anspruch  1  oder  2, 

15  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Auflagepunkte  (2)  einige  Öffnungen  (3) 
aufweisen. 
4.  Unterzieher  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 

20  daß  der  Mantel  (1)  auf  der  Vorderseite  überlappen- 
de  Ränder  aufweist. 
5.  Unterzieher  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Mantel  (4)  von  Verschlußmitteln  frei  ist. 

25  6.  Unterzieher  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  5, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Gesamtstärke  des  Mantels  (1;4)  2  bis  3 
mm  beträgt. 
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